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TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN

Burghofmuseum: Di. bis Fr. 10
bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr;
Sa./So., 11 bis 17 Uhr, Telefon
02921/3450324.
Museum Wilhelm Morgner:
13 bis 17 Uhr geöffnet, Telefon
02921/1031131..HansKaiser: „ImDazwischen“
in Kooperation mit dem Gustav-
Lübcke-Museum Hamm eine
Auswahl an Werken, Bühne
Morgnersaal..„Repetitive Forms – Someti-
mes Singular“, Raum Schroth..„Stand der Dinge“ Werke von
Richard A. Cox.

TREFFPUNKTE

Awo Dot: 16 bis 21 Uhr Ju-
gendtreff; 18 bis 21 Uhr Com-
puterkurs.
Awo JMD und MBE: 10 bis 12
Uhr und 13 bis 15 Uhr JMD und
MBE Beratung für Migranten; 10
bis 12 Uhr Frauengruppe.
Begegnungsstätte Bergent-

halpark: 13.30 bis 17.30 Uhr
Offener Treff für Senioren;
13.30 Uhr Doppelkopf.

ÖFFNUNGSZEITEN
Frauenhaus Soest: Hilfen für
Frauen bei häuslicher Gewalt Te-
lefon 02921/17585.
Stadtbücherei Soest: 10 bis 18
Uhr.
Stadtverwaltung Soest: „Rat-
haus Online“ – www.soest.de,
in dringenden Fällen von 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
Telefon 02921/103-9000.
Bürgerbüro: Terminvereinba-
rung unter www.soest.de oder
Telefon 02921/103-2127 oder
buergerbuero@soest.de.
Seniorenbüro der Stadt
Soest: 9 bis 12 Uhr, Telefon
02921/103-2202.
Stadtarchiv Soest: 8 bis 12 Uhr,
Telefon 02921/1031240.
Kreisarchiv: 8 bis 12 und 14 bis
17 Uhr, Tel. 02921/302960.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr Telefon 02921/ 103-
6110 oder 103 6103.

ÄRZTE/APOTHEKEN
Ärztlicher Notdienst: in der
Notdienstpraxis Riga-Ring 20
Soest, geöffnet von 18 bis 21
Uhr. In der Pandemiezeit ist eine
telefonische Terminvereinba-
rung notwendig unter 02921/
3444471. Außerhalb dieser Zei-
ten und für immobile Patienten
Telefon 116 117.
Kinderärzte: Außerhalb der
Praxiszeiten Vermittlung Telefon
116 117.
Augenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117 ab 18 Uhr (die
Rufzentrale vermittelt an Augen-
Fachkliniken.)
HNO-Notdienst: Über die örtli-

chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,
weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei
jeder tierärztlichen Praxis erfragt
werden.
Zahnärztlicher Notdienst: Te-
lefon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apotheken-Notdienst: jeweils

von 9 bis 9 Uhr: Apotheke am
Brüdertor, Brüdertor 19, Soest,
Telefon 02921/36490. MAXMO
Apotheke im Kaufland Arns-
berg, Westring 10, Arnsberg,
Telefon 02932 9023190.
Damberg-Apotheke, Dam-
bergstr. 51, Hamm, Telefon
02385/8250. Markt-Apotheke,
Marktstr. 13, Lippstadt, Telefon
02941/5077.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

SERVICE
Agentur für Arbeit Mesche-
de-Soest: Arbeitnehmer-Tele-

fon 02921/106200 oder
08004555500. Arbeitgeber-Te-
lefon: 08004555520 (gebühren-
frei). Hotline Kindergeldkasse
08004555530.
Fachberatungsstelle gegen
sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen: 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr Tele-
fon 02921/67218 56; Mail in-
fo@ksb-fachberatungsstelle.de;
Internet www.ksb-fachbera-
tungsstelle.de.
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle: Telefonischer Kon-
takt über 02921/303691.
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: Telefon 02921/30-

3628 oder 02921/30-2384.
Seniorenbüro: 9 bis 12 Uhr
„Zeit zum Reden und Zuhören“,
Telefon 02921/103-2202.
Ukraine-Hilfe: Kreis-Info-Tele-
fon 02921/303020 von 8 bis 16
Uhr.
Verbraucherzentrale: Telefo-
nische Beratung 02921/910870.
Weisser Ring e.V.: Opfertele-
fon 116006. Außenstelle Soest
Telefon 02921/5599833 oder
0151/26339482 oder E-Mail
weisserring@mail.de
Telefonseelsorge: 0800/
1110111.

AUS DEN VEREINEN
Anonyme Alkoholiker: 19.30
Uhr Meeting, „Petrushaus„ St.
Petrigemeinde. Kontakt: Gerd,
Telefon 0178/1475887; Wolf-
gang, Telefon 02921/13354;
Kirsten, Telefon 017623850463.
Sozialverband VdK Kreisver-
band Soest: 9 bis 12 Uhr und
12.30 bis 16 Uhr Sprechstunde
und Beratung, Telefon 02921/
13672.

ZUM TAGE

Als erstes scheinen Träume un-
möglich, dann unwahrschein-
lich, dann unvermeidbar.

Christopher Reeve

SCHNELLTEST

Marienkrankenhaus,
www.testzentrum-hospital-
verbund.de

Klinikum Stadt Soest, 11 bis
17 Uhr. klinikumstadtsoest.de

„Drive-in“, Plange-Platz
www.schnelltests-soest.de

Testzentrum am Overweg
27, coronatest-soest.de

Schützenhalle Ampen, Tele-
fon 02922/5809.

Apotheke am Brüdertor,
Stiftstraße 4, Kontakt:
www.apothekesoest.de

Testzentrum Soester Süden,
Kaiser-Otto-Weg23,Kontakt:
www.apothekesoest.de, Te-
lefon 0157/34505343.

Engel-Apotheke, Kontakt:
https://engel-apotheken.com/
soest/

Gemeinschaftspraxis Spahn
/ Dr. Luxem, Brüderstraße 5,
Telefon 02921/2501.

Hausarztpraxis Isenacker,
Drs. K. und M. Hense/M. Ku-
bitza, Isenacker 12, Telefon
02921/13682

Hausarztpraxis am Brüder-
tor, Detlef Sonten, Brüdertor
3, Kontakt: 02921/17760.

Medizin am Markt Dr. Schür-
mann, Markt 13, Kontakt:
02921/3274780.

Dres. Med. Samusch /
Schmidt, Senator-Schwartz-
Ring 8, 02921/3274200.
Gemeinschaftspraxis Krömer /
Dr. Umlauf, Rathausstraße 3,
Kontakt: Telefon 02921/2555.

Kardiologische Gemein-
schaftspraxis , Wiesenstr. 3,
Telefon 02921/ 16595.

City-Center, Pflege- & Ge-
sundheitsteamHoff,Kontakt:
www.testzentren-hoff.de

Testzentrum Aqua Fun, Kon-
takt: www.schnelltests-
soest.de.

Kreis Soest – Am 16.Juli um 9
Uhr starteten die Brieftau-
ben der Reisevereinigung
Soester Börde zum vorletz-
ten Preisflug der Alttierreise
ab Echternach.
An diesem Flug beteilig-

ten sich 27 Züchter mit 665
Tauben. Nach dem Eintref-
fen der ersten Taube bei
Bernhard Jochem in Soset,
waren dann nach zwölf Mi-
nuten alle 222 Preise verge-
ben. Auf diesem Preisflug si-
cherte sich Bernhard Jo-
chem vorzeitig die RV-Meis-
terschaft. Beim noch ausste-
henden Endflug geht es
dann um die Plätze 2 und 3.
Hier haben die Züchter
Mechthild und Martin Bre-
de, Reinhold Quante, Hu-
bertus Mues und die Schlag-
gemeinschaft Werner Glar-
min und Axel Pawlowski
noch alle Möglichkeiten.

Die Platzierten
Die ersten 20 vom Preis-

flug ab Echternach: 1, 7, 8,
16, 17, 18, Berhard Jochem.
2, 3, 4, Manfred Alsdorf. 5,
SG Werner Glarmin und
Axel Pawlowski. 7, 11, 15,
Mechthild und Martin Bre-
de. 9, 10, Josef Katthöfer. 12,
SG Mattenklotz. 13, Alfons
Gerwin. 14, Hubertus Tolks-
dorf. 19, 20, Frank Stein-
hoff.

Bernhard Jochem
sichert sich die
RV-Meisterschaft

Hurrikan-Opfer brauchen Hilfe
Jürgen-Wahn-Stiftung will deutsche Ärztin in Mexiko mit Spenden unterstützen

geben, durch eigene Initiati-
ve und Leistung den Lebens-
unterhalt ihrer Familien zu
sichern“, erklärt Norbert
Röttger.
Wer die Jürgen-Wahn-Stif-

tung in Soest bei einem die-
ser – oder anderen – Projek-
ten unterstützenmöchte, fin-
det alle nötigen Informatio-
nen dafür auf der Website
der Organisation.

denWiederaufbau des öffent-
lichen Marktes in Mazunte
und eines weiteren Marktes
in der Küstenstadt Puerto Es-
condido sowie die Unterstüt-
zung einer ganzen Reihe von
Kleinstunternehmen.
„Es sind wichtige Schritte,

um den Menschen, die nach
dem verheerenden Sturm
buchstäblich vor dem Nichts
stehen, eine Möglichkeit zu

zur Selbsthilfen zu ermögli-
chen – und damit nachhalti-
ge Zukunftsperspektiven zu
eröffnen.

Märkte sollen wieder
aufgebaut werden

Als Beispiele dafür nennt
Norbert Röttger, der das Pro-
jekt bei der Jürgen-Wahn-Stif-
tung betreut, unter anderem

unter diesen Bedingungen
weiter zu leben.
Für einige Soforthilfen

überwies die Stiftung aus
Soest bereits 5000 Euro nach
Mexiko, damit konnten un-
ter anderem dringend benö-
tigte Lebensmittel gekauft
werden. Ähnlich dringend
werden aber weitere Spen-
den benötigt, um den Opfern
der Naturkatastrophe Hilfen

VON ACHIM KIENBAUM

Soest – Weitgehend unbe-
merkt von der Weltöffent-
lichkeit tobte am 30. Mai ein
Wirbelsturm, der besonders
in einem Abschnitt an der
mexikanischen Pazifikküste
schwere Verwüstungen an-
richtete. Mittendrin: der klei-
ne Ort Mazunte. Zu den Men-
schen, die den Opfern dieser
Naturkatastrophe helfen, ir-
gendwie wieder auf die Beine
zu kommen, gehört eine
deutsche Ärztin, die in der
Region lebt und arbeitet. Sie
will die Jürgen-Wahn-Stif-
tung jetzt unterstützen.
Bislang hat die Soester

Hilfsorganisation Projekte im
Bundesstaat Vera Cruz im Os-
ten des Landes aktiv mit auf-
gebaut. Im Bundesstaat Oaxa-
ca, wo Hurrikan „Agatha“
tobte, hatte die Stiftung in
zwei Orten unter anderem
nach einem Erdbeben Wie-
deraufbauhilfe geleistet.
Darüber entstand auch der

Kontakt zu der Medizinerin
Anja Widmann, die jetzt er-
schütternde Bilder und Be-
richte von den Zerstörungen
in der Region übermittelte –
und von den verzweifelten
Bemühungen der Menschen,

Hurrikan „Agatha“ hat schwere Zerstörungen angerichtet (links): Ärztin Anja Widmann (rechts im Bild) hat es sich zur
Aufgabe gemacht, den betroffenen Menschen in der Region an der Pazifikküste zu helfen. FOTOS: JÜRGEN-WAHN-STIFTUNG

23 frisch examinierte Pflegefachkräfte werden in Krankenhäusern dringend erwartet
diesem Jahr die Besten geehrt. Sie er-
hielten eine Urkunde für das Beste
Examen in Verbindung mit einem
kleinen Präsent. Dies sind die besten
Absolventen: Julia Hein (Dreifaltig-
keit-Hospital), Sandy Matveev und
Viktoria Köster (EVK Lippstadt Kin-
derkrankenpflege) Louis Sticht und
Katharina Mertin (EvK Lippstadt
Krankenpflege) und Vanessa Em-
mert (EvK Hamm). FOTO: AZP

schriftlich, mündlich und praktisch
geprüft. Fachkräftemangel in der
Pflege ist ein medial viel diskutiertes
Thema. Mit den Absolventen freuen
sich auch die Kursleitungen: Yvonne
Brinkhaus und Mareike Japes, Schul-
leiter Gerald Klad würdigte die gu-
ten Leistungen und das Engagement
der Auszubildenden und wünschte
einen guten Start in der beruflichen
Pflege. Traditionell wurden auch in

bildung in den regionalen Kranken-
häusern. Dort wurden sie von ausge-
bildeten Praxisanleitern angeleitet
und entwickelten ihre beruflichen
Handlungskompetenzen. Viele der
Absolventen bleiben in den regiona-
len Krankenhäusern. Die neuen
Fachkräfte werden in den Kranken-
häusern dringend erwartet. Die Ab-
solventen haben ihr Staatsexamen in
der Pflege abgelegt. Sie wurden

Das Ausbildungszentrum für Pflege-
berufe Lippstadt entlässt 23 frisch
examinierte Pflegefachkräfte aus
dem gesamten Kreis Soest. Die Aus-
zubildenden schließen ihre Ausbil-
dung in der Gesundheits- und Kran-
kenpflege und in der Gesundheits-
und Kinderkrankenpflege ab. In den
drei Jahren der Ausbildung verbrach-
ten die Auszubildenden insgesamt
2500 Stunden in der praktischen Aus-

Spielmannszug im
Vereinsheim

Meiningsen/Epsingsen – Zu ih-
rer Hauptversammlung tref-
fen sich die Mitglieder des
Spielmannszuges Meining-
sen-Epsingsen am Samstag, 6.
August, um 18 Uhr im Ver-
einsheim in Meiningsen.
Auf der Tagesordnung der

Versammlung stehen unter
anderem dieWahlen für eini-
ge Vorstandsmitglieder, der
Kassenbericht, einige Ehrun-
gen von Mitgliedern und ein
Rückblick auf die Aktivitäten
des vergangenen Jahres so-
wie ein Ausblick auf das, was
in den nächsten Monaten ge-
plant ist. kim

Soest – In diesem Sommer
bietet der Awo-Ortsverein
wieder eine Fahrt zu einer
Freilichtbühne an. Am 19.
August geht es nach Herd-
ringen zur Aufführung „Li-
nie 1“.
Das Stück spielt in Berlin

in den 80ern – ein junges
Provinzmädchen ergreift
die Flucht von zu Hause.
Motiviert durch die flüchti-
ge Bekanntschaftmit einem
Rockmusiker kennt sie nur
noch ein Ziel, Berlin. Sechs-
uhrvierzehn erreicht sie
Bahnhof Zoo. Getrieben
durch den Wunsch auf ein
Wiedersehen begibt sie sich
auf die Suche nach ihrem
„Märchenprinzen“. Unter-
wegs in der U-Bahn Linie1
begegnet sie interessanten
und schrägenGroßstadtcha-
rakteren. Typen, deren Ge-
schichte und Schicksal das
Handeln des Mädchens be-
einflussen.
Für die Fahrt sind noch ei-

nige Plätze frei und Gäste
willkommen. Karten gibt es
immer montags und frei-
tags von 14 bis 15 Uhr in der
Begegnungsstätte Bergent-
halpark.

Awo hat für
Fahrt noch Plätze

ms
Texteingabe
Soester Anzeiger 19.07.2020


